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Kanada setzt auf Schleswig-Holsteinische
Spitzentechnologie
Zur Entscheidung der kanadischen Regierung, künftig auf das U-Boot-Design von TKMS zu setzen,
erklärt der Sprecher für Wehrtechnik der CDU-Landtagsfraktion Schleswig-Holstein, Lukas Kilian:

„Die Entscheidung Kanadas ist ein bedeutendes Signal für den Industriestandort Schleswig-
Holstein und für die sicherheitspolitische Zusammenarbeit innerhalb der NATO. Dass sich Kanada
für das Common Design von TKMS entscheidet, unterstreicht die hohe technische Reife und
Zukunftsfähigkeit dieses Systems.

Standardisierung, Interoperabilität sowie abgestimmte Ausbildungs- und Logistikkonzepte sind
zentrale Faktoren für eine leistungsfähige und vernetzte Bündnisverteidigung.

Für Schleswig-Holstein ist diese Entscheidung von großer Bedeutung. Unsere maritime Industrie
und insbesondere der Werftenstandort Kiel stehen international für modernste Technologien im
konventionellen U-Boot-Bau. Der Auftrag bestätigt die Innovationskraft unserer Unternehmen und
trägt zur Sicherung hochqualifizierter Arbeitsplätze sowie zur Stärkung der industriellen
Wertschöpfung im Norden bei.

Gerade vor dem Hintergrund zunehmender sicherheitspolitischer Herausforderungen zeigt sich:
Investitionen in moderne Wehrtechnik und enge Kooperationen innerhalb der NATO sind
entscheidend für die Einsatzfähigkeit unserer Streitkräfte, die Stabilität unserer Bündnisse und die
Zukunft unseres Industriestandorts Schleswig-Holstein.“
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